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', Das vergrabene Eröe.

5ioman ans dem Englischm.
Shakespeares:

versunke n dagestanden l)atte, raffte Pe sich
endlich zusammen und eilte die Treppen
hinauf. .

Hiner ihr begann das marmorne
Antlis . Klcopatra's in dem irren Licht- -

schein zu unheimlichem Leben zu crwa-che- n.

Es snar, als folgten seine todte?'.
Auga ,, dem Mädchen mit düsterem, war- -

nend,'m Blick, als sprächen die steinernen
Lipp, :n :

der aussprach, wurden neue Gäste gemel- -

det. Die Ankömmlinge waren Jason und
Amos Hadd.

Ah," sagte der Verwalter, sich unver- -

schämt umschauend. Sie haben ja Ge- -

sellschast. Wie ich sehe. Was sott denn
das heißen?"

Das heißt, Amoö Hadd, daß Ihre
Tage vorüber sind," sagte der Baronet.

Das vergrabene Erbe ist gefunden wor- -

den !"
Zum Henker !" schrie Hadd zurücktau-

melnd.
..9la. und Sie und Ihr Sohn können
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lFortsedung.

Das wäre gefährliches Spielzeug,"
sagte er scherzend. Sie würden sich arg
Verbrannt haben."

Freilich," sagte sie. ES war ja nicht
wirkliches Gold."

Wulfhart erschrak über den Klang von
Bitterkeit, von unterdrücktem Verlangen
in ihrer Stimme. Enttäuscht sah er
hinüber zu dem hellen Schloß und
dachte daran, wie innerlich fremd und
unsympathisch ihm jene Welt dort drü-be- n

war, wo dieses wirkliche Gold"
herrschte.

Auch das verbrennt zuweilen die Fin-gc- r

und öfter das Herz", erwiderte er dem

jungen Mädchen.
Sie schaute ihn bedenklich und unsicher

an. Er fühlte, daß sie ihn nicht ganz ver
stand.

Sehen Sie," fubr cr fort, meine
persönliche Kenntniß von dem großen
Weltleben ist sehr gering. Allein schon
der oberflächliche Blick, den ich hinein
that, seitdem ich hier in Egypten weile,
hat mich mit Schauder erfüllt und mich
die Vergoldung hassen gelehrt, die
Schuld und Elend in diesem unglücklichen
Lande verdecken soll ; dagegen erscheint
mir Armuth, mit Krast getragen und
durch Liebe verschönt, als ein wahrer
Segen."

Das Mädchen lachte, aber weder kind-lic- h,

noch lustig.
Ein Segen," wiederholte sie, ein

Segen ! Wie sonderbar Sie reden !"
Ich weiß, daß Armuth zum Segen

werden kann "
Und ich weiß das Gegentheil," sagte

das Mädchen leise und hastig. Sie nahm
ihr Tuch auf und warf dem Manne einen
kurzen, flüchtigen Abschiedsgruß zu,indem
sie von der Klippe hinabsprang. Gleich
darauf war sie in der Dunkelheit ver-schwund-

Wulfhart sah ihr nach, bis das
Rauschen ihres Kleides auf dem Sande
verklang. Dann blickte er wieder hinaus
auf die See, die in gewaltiger Pracht
dalag, wie zuvor. Aber er dachte an An-dere- s.

Unbekümmert um den Eindruck, den
ihre Bekanntschaft auf den Profcffor ge-mac- ht

hatte, betrat das Mädchen eines
der engen Gäßchen, die auf das Meer
mündeten. Beschleunigten Schrittes
setzte sie ihren Weg fort, bis sie den

Thorweg des großen Gebäudes erreichte,
welches zur Rechten fast die ganze Länge
der kleinen Seitenstraße einnahm. Trotz
der späten Stunde fand sie ihn weit ge-öffn-

et.

Der arabische Thürhüter, der
Boab", lag, in eine Decke gewickelt,

schlafend davor. Sie stieß ihn mit dem
Fuße an, damit er bei Seite rücke, und
schlüpfte hinein. Ein Rollwagen war
in dem Gang, der durch das Vorderhaus
führte, stehen geblieben. Daran mußte
sie sich vorsichtig vorbeidrückcn und den
Weg zwischen Kisten und Fässem, die ab-gelad- en

und daneben aufgethürmt wor-de-n

waren, mühsam suchen, ehe sie in
den großen Hof trat, welcher dahinter
lag.

Schmutzige, feuchte, fünf Stockwerk
hohe Gebäude umgaben ihn. An jeder
Etage lief eine offene Galerie mit Hölzer-ne- m

Geländer entlang, auf welche die
Thüren zahlloser Einzellogis hinausführ-len- .

Alle diese Galerien mündeten auf
eine Treppe, wodurch der ganze Häuser-komple- x

zu einem zusammengehörigen
Ganzen verbunden wurde. Diese Ä!ieths-kaserne- n

werden in Alerandrien mit dem
italienischen Namen Ocella bezeichnet.
Man sindet ähnliche in allen großenStäd-ten- ,

in denen eine ungeheure Menschen-meng- e

auf unverhältnißmäßig kleinem
Raum zusammengedrängt ist. Sie mögen
verschieden in ihrer Bauart sein, gleich
reizlos, unbehaglich und unwohnlich sind
sie überall.

Jetzt hatten Nacht und Schlaf beruh!-gcnd- e

Stille über all die verschiedenen
Bewohner gebreitet. Die eisernen Thu- -

ren der Magazine zu ebener Erde waren
geschloffen. Sie gaben mit ihren en

Riegeln und Schlöffcrn den;
Ganzen etwas Gefängnißartiges. Die
ungewisse Beleuchtung der Sterne und
ein schmaler, gelber Llchtstreif aus einem
der Fenster hoch oben, der, gebrochen durch
das Geländer des Ganges, über einen
Theil des Hauses itterndeHelligkeit brei- -

tete, während er die Schatten vertiefte,
gaben allen Dingen spukhafte, phantasti
sche Formen und erhöhten die düstere
Oede des Ortes. Schwüle, mit den en

Miasmen erfüllte Luft, la-ger- te

wie ein athembeengender Nebel da-rübe- r.

In der Mitte des Hofes stand
ein großes, altersgraues Steinbild. Es
mochte beim Bau des Hauses in dem noch
so viele Schätze vergangener Kunst

gefunden sein und bildete
bei Tage mit seinen schönen, verstümmcl-je- n

Formen einen traurigen Gegensatz zu
der wüsten Umgebung. Um die Statue
spielte das Licht mit wechselndem Flim-mer- n

und höh di? gewaltige Frauenge- -

stalt, das Bild einer Klcopatra mit der
Schlange, sn bleichem Scheine aus der
Dunkelheit.

Als das Mädchen den Hof betrat, stellte
sie sich in einer phantastischen Laune dem
Steinbild gegenüber.

Da bin ich wieder," redeten ihre Ge-dank- en

die Klcoatra an, in dem alten
Kerker, in dem wir Beide aushalten inüs-se- n.

Du und ich - als die Einzigen, die
nicht hineingchören. Ach, die Welt
ist so schön und so groß waruni hat sie
nur keinen Zkaum für uns V

Dabei faßte sie sich mit beiden Händen
in das volle Haar, als ivollte sie durch
die heftige Bewegung die Thränen

die ihr in den Augen brann-te- n.

Das junge Geschöpf wußte nicht eben
viel von den irdischen Schicksalen der
ezyptischen Fürstin. Diese war ihr nur
ein unbestimmter Begriff von Schönheit
und einem herrlichen Leben. Sie hatte
ein dunkles Gefühl, daß auch sie selbst
vollendet an 3!eiz'au5 der Hand der N-t- ur

hervorgegangen war und eine Aus-nähm- e

von ihrer Umgebung bildete. Noch
hatte sie nicht gelernt, daß dies keine An-

wartschaft auf ein besonderes Geschick,
vor Allem nicht auf ein besonderes Glück

Vlaß Mf Aerzer sttciTt ter Mssd.
Xer ütntte der sluuen. ne st.
Tamil Rheumanemut uSeraS herrsche."

GJ ist fragK. cb der Haffe SJJond" fein Oer
tt5fsrn in demselben Maß rftärft hat. in dem H
Vlt ihre Bevölkerung vnv.ehne, ad steht außer

Frage, daß Ryeuma:ismu5 sid) vermehrt hat, bis er
..ilberaU herrscht" in den Lüften." und Tausend
dsn Menschen werden nüt den marternden Schmerzen,
die mx Rheumatismus u.id Neuralgie verursachen

tonni, gequält.
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d einzige Besiege? dieser schrecklichen Axanf
heilen, wie Hunderte gern bezeugen.

f rr O. Tborntm. uZ denNaschineniverkMen der
. K..J. & P. EisendZh in Stuart, Iowa, schreit:

,.T::lz?d?rk gab mirtei einem strecklichen Heu

mariirru große Hilfe und ii emvfeble t als
ei iNittel. da Kdeumatiinu teils. Ich ar
an' Bett gefesselt, konnte aber na Um Gebrauch
einer Zische Bieder an die Arbeit geheu."

Lelilk, Kenn eZ nfaglich unglaublich erscheint.
tU ei wahr. Hag ,.thlopb,ros" bet Ihn ns er

kilgreich toirf toirt, die fiel Lndmt.
Wenn Sie tblophoro? nicht in Ihrer Apotheke r.

halten kösnen, werden wir ihnen, nacd Empfana te
regulären preise ein To2ar ver lasch daffelb

Vr Ervreß franca zusenden. Wir sehen ü ber.
t?enn sie S ron Ihrem ApotSeker kaufen, aber wenn
er dasselbe nickt füdrt. lassen Si sich nicht Überreden,
etwas Anderes zu versuchen, sondern besteZen Sie so-Z- ort

bei unZ, wie angegeben.

Athlophoros Co.
112 Wall Str., New York.
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2t kürzeste an beste Sa nach

Loulsvllle, Naahville, Menipliis, Chat

tanooga, Atlanta, Savannah, Jac- -

Bonville, Mobile and New
Orleans.

01 Ist vsrtheilhaft für Passagiere nach dem

?äden, iue direkte Ronte zu ebmeu.

palaZ, Schlaf, uud Parlor-Vage- n zwischeu

Hieags und LsaiZville und St Louis unk

LsuiZdillt o$u Wagenvechsel.

Ksrnfort, Tchnelltg?eit und Sicherheit bietet

b ,3cfs die alte zuvn'äfsise

D. "ZN. & 56. M. M.
II. Tl. Dorluff,
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E. W. McKxnka. Superintendent.

Feuer-Alarm-Fignal- e.

4 Penfl?an uu Wartet.
5 $aucuuürtier des Feuer attiaitl.

D1.U2S und New Dort.
7 Wvbtl und V!ichia.t Ltrag.
8 New Jers,L:?zK un.fc Waflachufett
9 WinZsr, und NsrdStrab.

12 Pajsachuffettl c. nahe Nsb! Ctt.
3LS TelZwar Str. und Fort Wa?n v.

Skes Zerse, und ftri Wa?n Zlsenu.
15 Cettt SU. und iÄ3fia$uft:8 2ve

Chrtfliar. oe. und V1H tk.
m Pzri Lv. und Ju:ler Str.
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(Fortsetzung und Schluk )

Mr. Camp schien Evremond's Blick
nicht zu bemerken und sagte ruhig :

Ich hätte Ihnen diese Erdssnung
schon vor Jahren machen sollen und ge-mac-

ht,

Lord' Berwich, wenn mir Lord
Leonard nicht gesagt hätte, daß die da
bei interessirte Dame todt sei. Aber
hören Sie mich doch zu Ende, Lord eo- -

nard," fügte er hinzu, als Evrcmond
eine heftige Geberde machte. Lord
Berwich, meine Geschichte ist in weni'
gen Worten erzählt. Als Ihr Sohn nach
Hause kam, um zu sterben', ließ' er in
Deutschland eine Gattin und in fremden
Händen in London einen kleinen Sohn
zurück.'

Eine Gattin?"
Ja, mein Lord," sprach Mr. Camp

in festem Tone, dem durchdringenden
Blick des alten Grafen begegnend. Ich
war zu jener Zeit Pfarrer in einem tlei-ne- n

Ort am Rhein, und ich war es, der
Ihren Sohn mit Miß Deane, einem un
schuldsvollen, lieblichen Mädchen, der
Tochter von Jbres Sohnes Erzieher,
traute."

Sie haben sie getraut ? Und sie
leb:?'- -

Sie lebt, mein Lord."
Der Graf schaute seinen Sohn an

und sah den unheimlichen Ausdruck, der
dessen Gesicht verzerrte. Dieser An-blic- k

war eine Enthüllung für ihn. Wa
rum ist sie nie zu mir gekommen?" fragte
er.

Weil sie die Beweise für ihre Ehe
.verloren hatte, mein Lord. ES kannkei-n- e

wahrhaftere und edlere Seele geben
als die der geistvollen Miß Deane. Sie
verließ gleich nach dem Tode ihres Baters
Deutschland und kam nach England, um
ihren jungen Gatten todt zu finden. An
seinem Sarge fand sie Lord Leonard. Er
sagte ihr, daß ihre Heirath nicht rechtmä-ßi- g

sei, gab seinem Zweifel Ausdruck, ob
sie überhaupt mit seinem Bruder verhei
rathet gewesen sei, schickte die Aermste mit
gebrochenem Herzen fort und gestattete
ihr nicht einmal, bei dem Lcichenbegäng
niß anwesend zu sein."

Ist das ivahr?" fragte der Graf, sich
an seinen Sohn wendend.

Evrcmond zögerte.
9frni, und wenn es wahr wäre?"

fragte er endlich.
Die Augen dcS Grafen sprühten Flam

men, sein Gesicht erglühte vor Entrü
stung. Er wandte sich an Mr. Camp und
fragte:

Und der Knabe, Mr. Camp, wo ist
er'z"

Sie haben ihn gesehen, mein Lord,"
versetzte der Geistliche. Er kam nach
Berwich - Hall und stellte seine An
sprüche an seine Verwandtschaft mit Jh
nen. Sie befaülen ibm. Beweise zu drin-gen- -"

Dieser junge Mann war Paget'L
Sohn, mein Enkel ?" unterbrach ibn dtt
Graf.

..Er war es. Er ging fort, um sich die
geforderten Beweise zu verschaffen. Lord
Leonard verfolgte seine Spur wie ein
Bluthund. Der junge Mann erfuhr, daß
seine Mutter x Schottland lebe, und be

gab sich zu ihr. Auf dem Wege zu ihr
feuerte Lord Leonard aus dem Gebüsche
an der Landstraße einen Schuß auf ihn
ad."

Barmherziger Gott !" rief der Gras
letzt- -

Es ist nicht wahr !" schrie Lord Leo

nard. Es ist eine Lüge !" Aber seine
bebenden Züae, seine unruy:zen Blicke

verriethen, daß Mr. Camp die Wahrheit
sprach.

Lord Verwlch ztttertc, wie von tödtll
cher Ohnmacht ersaßt. Ich sehe," mur
melte er beiier, Leonard war dleies Ber
brechens schuldig und der Junge er ist
nlckt todt "

Er ist von diesem Schusse nicht ge
storben ; und Lord Leonard bat einen
Morde? gedungen, ihn umzubringen.
Als der erste Versuch des Möroers auch
mißlang, llcß er tyn nochmals üoersal- -

len
Der Geistliche hielt inn:, denn Lord

Leonard's Gesicht erglühte vor wildem
Triumph.

Er ist todt V sagte Evremond mit
bösem Lächeln. Ich weiß es, daß er
todt ist. Ich habe soeben die Trauer- -

botschaft erhalten. Aber Sie können
nicht beweisen, daß tch tym etwas an
gethan habe. Ich kann für zede Stun
de der vergangenen Woche mein Alibi be
weisen."

Ich sagte nicht, daß er todt sei," rief
jetzt Mx. Camp mit lauter Stimme.

Er lebt, Lord Perwich ! Er ist mit
den Beweisen zurückgekehrt, dte Ste ge
fordert haben, und hat seine Mutter mit
gebracht!".

Er lebt! Ist zurückgekommen ?" stam
mclte Evremond.

Bringen Sie ihn zu mir !" rief der
Graf. Bringen Sie mir meinen Enkel
und dt? Wittwe memes Sohnes !"

Mr. Camp stand auf und begab sich
in das anstoßende Gemach. Er kehrte
mit Lavv vvrcmono am Arme zurück.

Der alte Graf breitete seine Arme nach
ihr aus.

Meine Tochter!" sagte er, sie an seine
Brust drückend.

, ' .
Hätte ich Dich vor Iah

ren gescyen. icy wäre niemals o yart ge
aen Vaaet aewesen."

Als er sie loö ließ, näherte sich Huah
dem Grafen und streckte ihm mit warmem
Lächeln die Hand entgegen. Sind Sie
mit meinen Beweizen zufrieden, Großva
ter ?" fragte er.

Der alte Graf antwortete mit einer
herzlichen Umarmung.

Wie zärtlich !" höbnte Lord Lesnard,
Ich vennuthe, daß meine Anwesenheit

nicht länger erforderlich ist. Ich wünsche

Jhyen Glück zu Ihrer neuen Würde.Lord
nah Errcmond, (le können nickt sagen.

daß ich nicht muthig um mein erstrebtes
Ziel gekampst habe. Leben le wohl !

Mit einer theatralischen Verbeugung ent- -

sernte er sich.

Ich werde ihn nie mehr seben", saate
Lord Berwich. Meine Thüren sollen
ihm fortan verschlossen lern. Aber Hugh,
Du wirst mit mir nach Hause kommen ?

sr ' " ri rund 2,'u, meine ocyrer, unrji oel uns
leben?"

Huab und seine Mutter beiabten'.wäh
reitt der Graf noch sein Entzücken darü

' Zch habe genossen, was die Welt an
Frc, iden giebt. Hüte Dich! Das Ende ist
bitter; es ist der Tod."

$ lber das Mädchen vcrnabm ihre stum
me Sprache nicht.

Octavia, Via! Ja, sie ist es!
Cott sei Dank, daß Du glücklich zurück
bist." So scholl es ihr entgegen, als sie
die Thür zu ihrer elterlichen Wobnung
öffnete. Drei Knaben, nur nothdürftig
bekleidet, stürzten der Schwester entge-ge- n.

Wo warst Du nur?" fragte der Ael-test- e.

Wir suchten Dich, als das Feuer-wer- k

zu Ende war. Ais wir Dich nicht
fanden, glaubten wir. Du wärest schon
früher gegangen."

Hast Du Dich in der dunklen Straße
recht gefürchtet r fragte neckend der An- -

dere, ein lustiger Blondkopf. Weißt Du,
vorgestern hat man doch ben armen Herrn
Moreau gerade vor unserem Hause ange-fallen- !"

Ich hatte nicht zehntausend Francs
in der Tasche, wie er," meinte Octavia.

Ach, Ihr Jungen ! War das eine
Herrlichkeit, als die See wie Feuer er-glän- zte

und die bunten Skaketen aufstie-gcn.- "

Hei ! Und die Flammcnräder erst !

Wenn die Funken so lustig über die Wel-le- n

sprangen!" rief einer der Knaben be
geistert. Aber weißt Du," flüsterte er
der Schwester ins Ohr, als wir nach
Hause kamen, war's mit der Freude aus,
denn Mutter war wieder na. Du
weißt ja, wie sie immer ist, wenn wir
mal lustig sind."

Der sinstere Zug, der bei dem Gespräch
mit den Brüdern von Octavia s Ge-sic- ht

verschwunden war, kehrte darauf zu-rüc- k.

Nun, kommst Du wirklich schon?"
rief ihr eine klagende Frauenstimme ent-gege- n,

als sie das Wohnzimmer betrat.
Weißt Du es noch nicht, daß jede Auf-regun- g

mir schadet? Sicher wird mir die
Sorge um Dein Ausbleiben wieder einen
Nervenzufall bringen. Aber wer nimmt
jemals Rücksicht auf mich? Von dem Va-te- r

lernen die Kinder mein Leiden und
meine Schmerzen mit Nichtachtung be-

handeln."
Du hättest mit uns kommen sollen,

Mutter," erwiderte Octavia der aufge-regte- n

Frau gleichmüthig. Das Feuer-wer- k

war wundervoll !"
Mich unter den Pöbel der Straße

mischend" fragte die Mutter scharf.
Wenn Du Dich mit diesem Platze be-gnüg- st,

so ist das Deine Sache. Ich
hätte meine Octavia lieber dort gesehen,
wo sie hingehört in, Kasa-Tin- , als ge-

feiertes Mitglied der Gesellschaft. Aber
für Dich, mein armes Kind, giebt's
ja keine Freude, wie für andere- - Mäd-chen.- "

Und Du beeilst Dich, ihr das beschei-den- e

Vergnügen, dasein freundlicher Zu-fa- ll

einmal bietet, möglichst schnell zu
vergällen," siel der Man, welcher am
Tisch in kaufmännische Berechnungen ver-tie- ft

gessen hatte, aufschauend, seiner Frau
in dieiede.

Komm her. Via ! Versiebst Du diese
Zahlen ' 'Nein ? W

.
n sie stimmen, d.b.

wenn ich mich in dieser Combination nicht
getäuscht habe, dann ist die Stunde

wo es endlich besser mit uns
werden soll. Morgen morgen vielleicht
kannst Du beginnen. Deine Jugend zu
genießen. Verdient hast Dü's wahrhaftig,
gutes Kind!"

Auf dem verhännten, von Sorgen
durchfurchten Antlitz, welches er zu seiner
Tochter erhoben hatte, lag bei diesen
Worten ein rührend kindlicher Ausdruck
froher Hoffnung. ,

Octovia küßte ihm die Stirn. Lieber
Vater," sagte sie mit zerstreuter Freund-ljchke- it

sie kannte den Erfolg seiner
Seine Hoffnungen, die sie

durch die Jahre ihrer Kindheit geleitet,
die sie täglich ausgesprochen hotte, ohne
daß ihnen je Erfüllung wurde, hatten
längst alle Bedeutung für sie verloren.

(Fortiedupg folgt.)

Kaufe Mucho'S "Best Havanna
Cigars".

Neöuktion im Gaspreis.
Für Gas.Cosumenten und Andere.

Si erden auf die bedeutend Reduktton de
tZaSpretse vom 1. ar, an ausmerksarn gemacht.
Der Preis retragt jetzt für 10 0 udtksuß. Per
Preis ist niedrig genu., sowohl sür Beleuchtung wi
Zuochen. Die Bequemlichkeit ine aosn im
Sommer kann bloß von Denjenigen gewürrigt wer
den, welche Srsahrung darin haben. Wir haben in
den letzten 4 Jahren tu große Anzahl von SaSSse
verkaust.

Rj Sasolin.Oesen werden mit geringen Posten
in Gaiösen verwandelt. Oesen und SaSmaschtn
u Bertauf dt der

Indianapolis
Gas-Ligl- it & Coke Co.

47 Süd Pennsylvania Straße.
S. V. Pray, Sekretär.

Mawsairtt Malllle 2

Kg. 37 & 39 Süd Delavare Sttaße.
Da größte, schönste u. älteste Lokal in der Stadt

Setränk aller Art, sowie kalt Sxeisen. ZZor.
zügliche Bedienung.

Dte rrachtvoll wgrichlele Halle steht Vereinen,
Lozen und Privaten ,ur Abhaltung von Bällen. Eon
,erten und Versammlungen unter liberalen Bedtn
gungen zur Verfügung.

Xficot Bos, Geschäfts führer.

Dr. O. G. Pfass,
TIrzt, Wundarzt

,

Geburtshelfer.
Tl achfolg er d e

Dr. H. V. Pantzer,
Offlee und Wohnung :

4S Xcitlittim Ayonae.
Sprichst , : Morgen von 8ii! 9 Ehe.

Nachmittag von bi 8 Uhr. bd 9s 7 Hl
r. 2 S!f9ion Oft.

Ciscobahn .Zeit-Tabell- e.

Lnkunst und Abgang der CtsenbahnzSge
in Indianapolis, an und nsü Sonn

tag, den 24. Mai 1865.

Zefferskmdille, Vadisou nsd 2ud!avseli
Sifendadu.

Abgang: Ankunft:
adr ... 4.io fdKUadaU.8 ad et... 8.15 ' Indkt,tv tI iK .

gno ixa au s. N Kl js. 7.00
no p tag. .u nieu zt2g 10.0

VandaNu Live.
CaUtrai ... 7.15 Cm chnek, JXOCa
Tag 9p, 13 ou RttU nd S(C...li') M

er? Haut C:t. 4.00 Nm Taa irret.... 3.35 r
aeiZie it 10.45 Wall unk 4cc. 4.1 JJR

Jnb'pliLouth 6outd vdend Sr 8.15 m .An.'xl, ,r... 5XCJr EthBe?dr4.00Bm h in)38t
kledeland, Eolnmbna, Eineinnatt nnb Indien

napons vlienrayn iree Xnt.)
si V ri-1- .. 4 00 Um . I Ct 8 9 tig C.40 Km

ders t.. .10.10 Cm l9U 3z.ltKvton l ff.io.u I ndexson e .. Uut ftm
9t.... 720Km,e36J88l bASftn8 3 Soshen 9t3J S! I 6t 8 .IU.15 3im

vrizhtwood Division, C. CCcnd S.
g,?g täglich. 4.,0S. UflLLfi. tM' lv.1v Un ItM tsn

1U'5 Cm M Um
2.15 t5O9ta

täglich. Z.M
m . isglich. 5X1 Tim

ttölich. 7öI UgUch

Siaeinnatt, Indianapolis, St. Louis n. Chkag,
isendäha. Cinrinnati Dtdisio.

KutIv.H8. 4.00 vm I Jndtanap Xtt. 19 15 Bei
tnctnnatt S.ce Ob ftJeö'plUeöjp. 11.

kineinnatt 1... 11.15 1 Uektern Gr.... 6 üC.S ,.. 8. i t F ,
Eine. See 6.56 9im täglich I kk.

Chicago Didiston.
Vo Curl 1. 7.10Cm hie Lo ? 8.

hreago all x.:2.10 täglich c us.. Z.88V
eftern tr 5.10 u Lasaheu e ..tu.I 8 täglich I C 8 Uatl 9 .. 3.80 sinr e 11J0S ft tncUnfttt ftu. 41 Hm

YMsdurg, Cinrinnati & St. konl eistbaiA
y V P , ich re aus.
1 täglich 4.10 KZ I gtnorn ot. f. 40 Km

D ä4 4i aulge ch

ommensonnt.il.ivv, Gr tägluch 11.41 Bi
9t JtTi m.cc auta D ftr Ei.
Sonntag 4.00 S! Sonntaa 4.3)
VBlSAP V VU S 5P
l täglich s h.. 4.35 H l tagl'ch 10

Danton G aug Danton 9t aus.
Caar.t 5.40 vm Sonntag 7.00 ja

Chicago Sionte tia. kokomo.
hieag LchnS. I Znd's 8o.m täg 11.1S Slm I Schnelliua... 4.00 Cb
hicago Erpreß.lt.i i Jndpl's kou.

I txtk , KB
Vadash, St. Lonis & Paciste.

et hie atl 7.15 m 619 tut 8.004It 2.15 m ZolA t r..10.45,
hi Mich z Det h Uaü. S 15

l 7J5 m 4.00

Indianapolis und Vincensek Sisenbain.
ail kairo j 8.15 Brn vineennes Er f..10 40 C

ine, cc . .UO Mail airo. 6.SU

Tineinnati,Hkmilwnä?IlldianapolitSisekbain.
Jadp StLouis 4.Z v , on,HvlLe 1.80
wnnerlota 4.35 I ail. 110 B
JndxlsuSt. ü. 11.1 J Jlrn I Ind? u Ct2U10 W

tn D...I 05 imetnnati R

Jkdiana, Vloomwgtsu nndWeftern ViseudaA.
yae zu Vkai!.. 8.15 m afiern it 6 fff .

an ex A L ee d.vd tag lich 3 45B
rawsordo.Aek. Xm tn vpee 11.00 Um
UK I tögll.10 ÄtlantUlÄQ. 4.23 Um

St. Lonis Didiston.
onsteldke... 4 2)v achtSz 3.50 C
ail ag.r. Zauu Tag, 1 45
acht 1 11.50 onneld .. lJtOcftliche Division.

Oftl.rail....4U!m, Paeifie 9xvxt... 7 459
ragt. ifxtl....U , I 9t 3 x 10
Zitlantie zp.... 4 4sI Äefter Sxp .... 4 40i

Indianapolis und St. Lonis visrubahn.
rag rpreß, k e. V u 0 Ji tag
täglich 7.10 c c 3.0 rrn
oft Ct , 5.30 8l Bannfii.lüaMi
V U 6t h 9t a, r tögl 4.359;

täglich I tt CC.10.55 9! Indianapolis Kl 34)ft
Lonisville,5!ew Llbaah ie Chicago. Utr-Lin- e.

hicago 1 tgl..1i.?J?:m Chicago 1. tgl.. 3.353a
onon ft:c 5.am Konen c IQJWm
ich it, hicag. üKtch. it, hie.
ET RaU 13.45 1 it. 1.UB
Lüg it r. e. ehns,sslrmit t echlafstag,

bxu p. $amrz.mit rui8T
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THE BUSINESS HAN
TThen he travcls wants to go qnick. vants t9
be comf ortoble, wants to arrive at destmatioa
011 thue, in fact, wants a strictly lusines
trip, und consqTiently taies thm popul&rWubash Route, feeling that be la sure to met
I'! cnragemeots and conttnuo to prosper Üb4
Ik happy. 'THE TOURIST
TTaa lang eince chopen the Wabash At'tb
lavorite routetoaUtho anrnmer resortsof ttia
tast, Nortli and West, and Winter Eetons et
the South . as the Company has for ycars proTidcd better aecomraodations ana mora at
tractlona than ony ot Its competitors for thl
c'assof travel. Tourist Tickets can b had
at 1 edueed ratet at all principal cSloes öi Um
Company.

THEPAEHEE
In ßcarch of a nevrboTne.'where 2)0 oon t '
eure better returns for hla labor, ahould re
xnemberthat the Wabash is the xnosc directroute to Arkansas, Texas, K&naas, Kebraska
and all points South. West, and Northwest. --

and that round-tri- p lancl-eiplore- rs tickets --

at very low rate aro always on sale at theticket osllees. Deacripttve adrertUing xnat
ter of Arkansas and Texas sent free to all
applicants by addressing tho Creneral Paj.
eciigtr Ageni.

THE INVALID 4

unö jetzt verlassen," fuhr Sir Archy fort.
Schicken Sie sich auch unverweilt an,

das Verwaltershaus zu räumen. Ich
Werde von nun an mein eigener Zberwat-te- r

sein !"
Hölle und Teurcl, iöic nnd kühn!"

schrie Hadd. Ich sehe Wohl, daß ich

den besten Theil des Spiels verloren
habe. Verdammt ! Aber Eines bleibt
mir noch die Schuld, die ich von Jh
nen zu fordern habe. Ich will meine

siebztgtausend Pftlnd haben, oder Sie
müssen

.
aus
. .

dem Schlosse fort ! Hören
tr-- i rv :,, : r- - t. .r.w cir,.vöie i a. iciu meine ieu4ivjiauiiw vm'
haben !"

Und wir müssen sie bekommen." fügte
Jason hinzu.

..Das wollen wir doch ent sehen!"
sagte eine Stimme an der Thüre und
Mr. George harp, der Buchhalter, m
seiner ärmlichen Kleidung, mit der ge-färbt-

en

Brille, trat, von zwei Konstab-ler- n

gefolgt, inS Zimmer. Ich habe
hier die Bücher von Amos Hadd, Ver-Walt- er

Sir Archy Wilchester's. Ich ha-b- e

sie eingehend studirt. Sie sind von

Anfang bis zu Ende gefälscht. Dem
Baronet sind Schuldposten für Einzah-

lungen bei Aktienunternehmungen zuge-schriebe-
n,

die gar nie existirt haben. Jede
Jndustrieunternehmung. die in den letz-te- n

zwanzig Jahren fallirt, hat angeblich
Tausende von Sir Archy's Vermögen
verschlungen; aber bei genauer Untersu
chung entdeckte ich, daß der Baronet kei-ne- n

Kreuzer bei diesen Jndustriegesell
schaften angelegt hatte. Kurz und gut,
Sir Archy ist nicht allein seinem Verwal-te- r

nichts schuldig sondern dieser hat ihn
auf alle erdenklichen Arten bestohlen und
betrogen. Ich babe die Beweise dafür
hier."

Er brachte einen großen Pack Schrift-stück- e

zum Vorschein.
Hund !" schrie der Verwalter, auf ihn

zuspringend.
Still gestanden, Hadd! Kon-stabler- ,"

sagte der Buchhalter, sich an
die Polizeimänner wendend, ich gebe
Euch Amos Hadd unter de? Anklage
des Diebstahls und Betruges in Gewahr-sa- m

!"
Die Konstabler umringten den Ver-Walt- er

sofort.
Wer sind Sie Z" fragte hadd heiser.

Wie konnte Ellinzer mir diesen Ä!en- -

schen schicken?"
Er bat mich gar nicht geschickt," sagte

der Buchhalter lachend. Er schickte einen
Mr. George Sharp, einen schurkischen
Menschen, der ganz nach Ihrem Sinne
gewesen ioäre. Ich machte zufällig dessen
Bekanntschaft und kaufte ihm seine Stel-

lung ab, natürlich ohne ihm meine Absicht
zu verrathen. Wenn Sie wissen wollen,
wer ich bin sehen Sie her!" Er riß
die graue Perrücke, den Bart und die Au-gengläs- cr

ab und ein bildhübscher junger
Mann stand da, der Sir Archy aufsal-len- d

ähnlich war.
Hauptmann Wilchester !" schrie der

Verwalter.
Mart !" rief fein Vater ganz über-man- nt

aus.
Mark !" sagte Nosamunde, in seine

Arme stürzend.
Nosamunde hatte schärfere Augen als

Du, Vater," lachte der junge Hauptmann.
Sie beargwohnte mich von Anfang an.

Nun ist Alles gut. Vater. Hadd wird
seine wohlverdiente Strafe erhalten. Der
zunge Hadd wird arm sein, und was ihm
das Schrecklichste, arbeiten müssen, um
leben zu können, während Du und ich
und wir Alle, wie es im Märchen heißt,
glücklich leben wollen bis an unser En-de- ."

Haupimann Wilchester's lachende Pro-phezeihu- ng

scheint sich buchstäblich erfül
len zu wollen.

Ganz früh im Frühlinge, der diesen
Ereignissen folgte, ivurde Nosamunde
Wilchester in der Dorfkirche mit Lord
Hugh Evremond getraut. Die alte Bet-tin- e

erlebte das schöne Fest noch, und
keine noch so vornehme Dame von allen,
die anwesend waren, wurde dabei mehr
gefeiert, als die alte treue Dienerin der
Wilchcsters. Lord Berwich und Lady
Gertruds schienen über diese Vereinigung
fast noch glücklicher zu sein als das junge
Paar selbst. A!r. Camp vollzog die Trau-
ung.

Hugh's erste That, als er das Erbe
der BerwichS antrat, war, Mr. Camp
eine glänzende Stellung zu verschaffen,
und Martin Croß, so wie Alle, die ihm
jemals gedient hatten, aufs Beste zu ver-sorge- n.

Lord Leonard ging nach dem Festlan-de- ,
aber von Nuhelosigkeit und Gewis

sensbissen gepeinigt, wanderte er nach In
dien aus, wo er bald nach seiner Ankunft
starb.

Jason Hadd ist einer der verwegen-ste- n

Abenteurer, die London unsicher ma-che- n.

Hawkers, den die Polizei lange vergeb-lic- h

gesucht hatte, wurde endlich doch ent-dec- kt

und büßt nun auf der Galeere seine
Verbrechen. Moon und Hilks, die sich
eines Mordes schuldig gemacht hatten,
befanden sich auch dort und noch Einer
schleppt daselbst gebrochen und verzweifelt
sein Leben fort; eS ist Amos Hadd ! Alle
seine großartigen, auf Lug und Trug und
Schändlichkeit gebauten Pläne sind glück-lic-h

mißlungen, und Diejenigen, welche
er zu Grunde richten wollte, leben im
ungetrübtesten Glücke !

(Ende.
In Philadelphia ist dev

Deutsche Louis Wagner als Candidat
für das Bürgermeisteramt aufgetreten

Alles falsch. Herr: Sie
haben mir diesen Stock als echtes Elfen
dein verkaust ; das ist aber falsch und
ich ersuche Sie deshalb, den Stock zurück
zunehmen !". Drechsler : Was fällt
Ihnen ein ? ! Da kann ich nichts dafür !

Ich bezieh' mein Elfenbein direkt von
Ceylon ; es ist traurig, wenn, wie mir
scheint, die Elephanten auch schon falsche
Zkhne tragen."

HQ PFEM
Gegen BlutkrauZheiten,
Leber- - uud Magenleiden.

Unstreitig da? beste Mittel. Preis, 50 Cent ober
t&nf Jlaschen $2.oo; in allen Apotheken ju haben. Für

erden zwSls Flajche kostenfrei versandt.

SWÄTd

BRustthEE
gegen alle Krankheiten der

Bruft, Lungen u. der Kehle.
?!u? in kriks.'M4 r.-- v""l" -- .vh. wfr 7i '1113,cuen Apotheken ju baden, oder wird nach Empsana des

Vettage, frei versandt. Man adressire:
Tho Charle3 A. Vogeler Co.,

Baltimore, Mailand.

Die Jndiauavolis
Lu8ins88 Hnivrit5

einschließlich

Bryant& Htratton

Busineß College !

V.rmal. und englisch Forrbildunglschule. Jnfti
tut für Schönschreiben und Zeichnen, Stenograrhte
und andre Spe,ia!fachr. Unterricht gründlich und
gut.

ukun't in Bezug aus Schulgeld u. f. wird
gerne nheilt. Man spreche tn der Office vor.

Adresse : BUSINESS ÜNIVERSITY.
Gfcttt Block, gegenüber der Post.

Sndiana dolis. Ind.

The Miiror
IS no flatterer. Would you
make It teil a sweeter tale?
Magnolia Balm is the charm-e-r

.that almost cheats the
looking-glas- s.

Bau- - nnd Unterlage- -

I!fifs!
Zdel- - und drekchfacheS Dschnzaterkal.

Dach-Fil- z, Vecb,
Koblen-Tbee- r,

Dach-Farbe- n :c.

RIAK & SMITHER,
169 West Waryland Str.

Kommt und seht unsere

A.SEOECKE,jr.,
ßUttpäiflZtt

Snkasso . Geschäft !

Olnolnnatl

Vollmachten
ach Deutschland, Oesterreich nh de Vchwei,

gefertigt

GonfulciVische
veglaubissungen hessrgt.

Grbschaften
. s. . prompt und sicher einkasftrt.

5?ecZseknnd Z?ostau5zaykngkV

CT 8n end sich tn Jndianaxoli an :

Philip Bappapurt,
No. 120 Oft Narizland Straße.

CHxloo.ß-0- , St. JLoulg and
Pittsbnrjr Xfcallrond.

Leit-Tabe- lk für dnrchgehendt und Lokal-Züg- e.

vo 17. ffbr. 1855 a:
fififl rlafs da Nnisn.Dot, Jndxl., folgt:

tatto,. ,SchnU,g,Poft,ug.,Tchne,g ILecom.

.Rbg.Jndianapl' f!0:4is .WtflHIm. 74.V0
nk.amd'aSit, 6:20 . 11:59 J! 6:41 6:13.

ich .... 6:83 , 1:37 7:n , S:50.
Dayton 8:57 , 3:83 , 8:57 ,

, Piaua 3:47 . 5:d9 ,

, Urban 9:S6 4:51 9:52 .
m olumbu,... ll:30Km 6:40 lt:l
m Newark ...... u d? . '2:Z7Lm
, teubnviZ. d: 9 . 4:24 ,

köhlig S: . :V3 ,. Pittkburg.... 7:u, . :i7
i HarrtSdurz... 4:tdm 2:

Baltimore... 7: . i:
f Sashingto.. 8:50 :2 m

, Philadelphia. 7:50 . 6:t5 p
.RemAsrt.... ii:2a . 7:30 .
Boston s:dm 7:sm

Taglich, f Tagttch, suggenvmmen Sonntag.
Pnllmann'A Valaft, chlsf. und Hotel.ZSager,

durch bt Pittbvr, Harri bürg. Philadelphia uud
vrk. ohn Äechsel, l4 tn SZagensechsei

ach Saltttsore, Oashtngto und oston.

7 ZZahrkarttn na allen 0ftlichn tSdle
tnd i allen Haupt'Fahrtarten.Vureaul d,S Westen
nd in dem tadt.Bureau, Ecke der JlinchZ und

RLasdington Ltraß und i Union Devot Bureau
JndianapoUI, tu haben. Lchlaswugen.anen kdn

en tm voraus gesichert erde durch Äppltkattovt dn gten i tadt.Bureau odr , Union
Depot , JndianaxoltS, Ind.

ti. Vertu,, . S. P. . ordsst.S2e Washtug.
tvn und Jlltnota Strafz. Jnd'plt.

VO OeCrea, anag,, Eolumduk, vhi.
0. S. g , k d. CiU 3cfiUr nd rickt..g,t

ktUsag,Va.

'

VTIll find the Wabash the rnost corrretileritrouto to all of the noted bealth resorta ot
llünola, Hi23ouri, Arkansas and Texas, andthat the extensive throuh car frytem and
euperior accomznodatlona f thia populärline will add preatly to bis comfort while earoute. Pamphlets descriptive of the ratsrcelebratedrnineral aprlnfrs of the We :

Kouth se&t free on applicaüon.
THE OAPITALISÜ?

Can pet the informatlon Tteeessary to teettTB
aale and profitable Investments in agriculturo, stock-raislnf- f, tnlninr. lumbertuK. or
any of the xnany inTitin Slds ttrourbon fthe South and West, by ddreaaing t&o tuv 4
dexaissned.

: P. CHANDLEK,
cnJ fumr&al Tkxtt lrat, tl.I. E

U1IN0IS IOWA MISSOURI .

iift.
Nachdem sie eine Weile in trübe Ge-dank- en

und verworrene Hossnunasträume

r 'X"' w10 f.
"'
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